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Mit zunehmender Grösse und Komplexität von Projekten und Programmen tauchen vermehrt 
Unsicherheiten auf dem Weg zum Ziel auf. Im Rahmen der zunehmenden 
Internationalisierung zeichnet es sich ab, dass "Projektmanagement" tendenziell auf das 
Management eines einzelnen, wenig komplexen Projekts eingeengt wird, während 
"Programm-Management" sich als Konzept für das Management von großen, komplexen 
Vorhaben, die aus mehreren Projekten bestehen, entwickelt.  Das Risikomanagement und 
insbesondere die Success Driver Analyse (SDA)  spielen bei „multi-system and multi-
enterprise environments“ eine besondere Rolle. Eine Success Driver Analysis oder 
Erfolgsfaktorenanalyse ist eine systematische, methodenorientierte Vorgehensweise des 
Risikomanagements. Sie macht es möglich, durch Befragung von Schlüsselpersonen einen 
raschen Gesamteindruck über den Status bzw. die Ausprägung der Erfolgsfaktoren eines 
Projektes oder Programmes zu erhalten. 
 
Die vom amerikanischen Software-Engineering-Institut SEI stammende Analyse-Methode 
geht aufgrund von empirischen Untersuchungen davon aus, dass es in Projekten und 
Programmen kritische Erfolgsfaktoren (Success Driver) gibt, welche über deren Erfolg oder 
Misserfolg entscheiden. Diese Erfolgsfaktoren umfassen 20 Standard-Erfolgsfaktoren, 
welche in allen erfolgreichen Projekten vorgefunden worden sind und einer kleineren Zahl 
von spezifischen Erfolgsfaktoren, welche Schlüsselpersonen des Projekts oder Programms 
erarbeitet und identifiziert werden. Durch die Bewertung dieser Faktoren ist es möglich 
frühzeitig zu erkennen, ob und wie Key-Stakeholder Ihre Projektziele erreichen. 
 
Der Vortrag behandelt Erfahrungen und Beobachtung beim Einsatz der SDA in großen 
Projekten und Programmen von verschiedenen Organisationen in der Schweiz.. 
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